Aus den Statuten des Verbands für Interkulturelle Veranstaltungen  (ViV) 

Art. 1 (Name und Sitz): 
Den Namen „Verband für interkulturelle Veranstaltungen (ViV)„  erhält der am Ende des XX Jahrhunderts als „Inter-Chöre-FL“ eingetragene Verein . Der Verband hat  die Form eines „gemeinnützigen Vereins“ im Sinne von Art. 246 des Liechtensteinischen Personen und Gesellschaftsrechts (PGR). Er hat seinen Sitz in Vaduz beim jeweiligen Präsident. Er ist politisch und konfessionell neutral. 

 Art. 2 (Zweck): 
Zweck des Verbands ist die Organisation von landesweiten Veranstaltungen oder Projekten, Förderung der Aktivitäten der Mitgliedsvereine , mit dem Ziel einer kulturellen Bereicherung der Liechtensteinischen Gesellschaft.  . Er verfolgt ausschliesslich und unwiderruflich gemeinnützige Zwecke.

Art 3 ( Mittel):
Der Verband kann sich aller gesetzlicher Mittel bedienen,     Der Verband verfügt über alle gesetzliche Erträge .

Art.4 (Organisation):

§1   Die Organe des Verbands fassen ihre Beschlüsse mit einfachem Mehr, wenn nötig auf dem Zirkulationsweg.

§2   Die Delegiertenversammlung ist das oberste Organ (Art. 166 PGR). Sie besteht aus zwei Vertretern von jedem Mitglied-Verein.

§3   Der Vorstand besteht aus 1 bis 10 Personen, die von der Delegiertenversammlung gewählt und abberufen werden. Unter der Leitung des Präsidenten organisiert der Vorstand sich selbst, und besorgt die regelmässige Geschäftsführung. 

§4   Der Präsident und der Kassier werden von der Delegiertenversammlung gewählt. Zusammen leiten sie den Verband, und vertreten ihn nach aussen. Sie sind zeichnungsberechtigt und können Vollmachten erteilen.

Art. 5 (Mitglieder): 
Aktivmitglieder sind Vereine und Gruppierungen, die den Verband anerkennen und die Veranstaltungen oder Projekte des Verbands mitgestalten. Die Mitgliedschaft beginnt mit der Beteiligung an einer Veranstaltung oder Projekt, oder mit einem schriftlichen Beitrittsgesuch.

Jeder Mitglieds-Verein behält seine Autonomie, und respektiert die Autonomie der anderen, insbesondere indem er Konkurrenzaktivität und Abwerbung vermeidet.

Passivmitglieder und Gönner sind Personen, die einen jährlichen Beitrag zahlen, oder auf einer anderen Weise den Verband unterstützen. 

Über die Mitgliedschaft entscheidet provisorisch der Vorstand und definitiv die Delegiertenversammlung. Neue Mitglieder werden zuerst für eine Dauer von 2 Jahren aufgenommen.  Austritt ist jederzeit möglich, mit der Bedingung dass während 2 Jahren keine Konkurrenzaktivität geführt wird. 
Art. 6 (Haftung)

Für eventuelle Schulden des Verbands haftet nur das Verbandsvermögen (und nicht die Mitglieder) gemäss Art. 253 PGR. 

Das Verbandsvermögen haftet nicht für eventuelle Schulden der Mitglieder und Ortsgruppen.

 Der Verband betreibt kein nach kaufmännischer Art geführtes Gewerbe.

Art. 7 (Statuten):
Die Annahme und eventuelle Abänderung der Statuten und Beistatuten erfolgt durch die Gründerversammlung. Die Gemeinnützigkeit ist unwiderruflich.
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